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Einleitender Gedanke:
In dieser eindringlichen Predigt erinnert Bobby Schuller daran, dass viele unserer Gedanken gar nicht von uns selbst stammen, son-
dern von außen kommen – entweder von Gott oder vom Feind. Doch wir haben eine Wahl: Wir können uns entscheiden, welchen 
Gedanken wir Raum geben. Wir dürfen lernen, zerstörerische Gedanken „wegzuschlagen“ und Gottes Wahrheit in unser Herz zu 
lassen. Wer das tut, wird innerlich erneuert – Schritt für Schritt. Die Bibel ist dabei unser wichtigstes Werkzeug: Sie hilft uns, Lügen 
zu entlarven und unsere Gedanken auf das auszurichten, was Leben bringt.

Bibeltext: 2. Korinther 10,4–5
Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 Welche „menschlichen Gedankengebäude“ (Vers 5) kennst 

Du aus Deinem eigenen Leben?
2.	 Was bedeutet es, einen Gedanken „gefangen zu nehmen“?
3.	 Welche Waffen stehen uns laut Vers 4 im geistlichen Kampf 

zur Verfügung?
4.	 Was ist der Unterschied zwischen menschlicher Argumenta-

tion und göttlicher Wahrheit?
5.	 Wie hilft Dir dieser Text im Umgang mit destruktiven Ge-

danken?

Fragen zur Predigt:
1.	 Welche Aussage aus der Predigt hat Dich besonders ins 

Nachdenken gebracht?
2.	 Hast Du bestimmte Gedanken erkannt, die nicht von Gott 

stammen?
3.	 Was bedeutet es für Dich ganz praktisch, einen Gedanken 

„wegzuschlagen“?
4.	 In welchen Situationen merkst Du, dass ein geistlicher 

Kampf in Deinen Gedanken stattfindet?

5.	 Wie kannst Du das Wort Gottes bewusster in Deinen 
Alltag einbauen, um geistlich gerüstet zu sein?

Praktische Umsetzung:
1.	 Schreibe eine Liste mit Gedanken, die Dich oft entmutigen – 

und notiere daneben, was Gottes Wort darüber sagt.
2.	 Lerne 3–5 Bibelverse auswendig, mit denen Du destruktive 

Gedanken „wegschlagen“ kannst.
3.	 Übe Dich eine Woche lang darin, negative Gedanken laut zu 

entlarven und ihnen Gottes Wahrheit entgegenzustellen.
4.	 Lies täglich ein Kapitel in der Bibel – zum Beispiel im Mat-

thäusevangelium – und markiere Verse, die Dich aufbauen.
5.	 Tausche Dich mit einer vertrauten Person über Erfahrungen 

im Umgang mit Gedanken aus und betet füreinander.

Gebet: 
Vater im Himmel, ich danke dir, dass ich meine Gedanken nicht 
einfach hinnehmen muss. Du hast mir dein Wort gegeben, da-
mit ich die Wahrheit erkennen kann. Bitte hilf mir, falsche Ge-
danken zu entlarven und sie bewusst abzulehnen. Schenk mir 
Mut, Deine Wahrheit in meinem Herzen zu verankern. Ich will 
mich nicht von Angst, Lügen oder Zweifeln bestimmen lassen. 
Ich will dir vertrauen – mit meinem ganzen Denken. Amen!
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